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RIED. „Flache und 
große Dächer sollten 
genutzt werden, am 

besten zur Stromerzeugung“, 
heißt es aus dem Bundesschul-
zentrum Ried. Die Umsetzung 
dieser Idee dauerte einige Zeit, 
doch jetzt ist es auch am Dach 
des Gebäudekomplexes so 
weit: Kurz vor der Jahreswen-
de ging die 175 Kilowatt-Anlage 
in Betrieb und versorgt nun 
das Schulzentrum. Im Jänner 
lag die Produktion zeitweise 

über dem Eigenverbrauch und 
sollte die Betriebskosten mit-
telfristig deutlich senken. Die 
drei Direktor:innen Margit 
Parzer (HBLW), Hubert Wiesin-
ger (HAK) und Reinhard Wim-
roither (BAFEP) hoffen, dass die 
Kostenersparnis den Schulen 
zugute kommt und schauten 
sich die Errungenschaft ge-
meinsam auf dem Dach an.

Von unserem Regionauten
Reinhard Wimroither, BAfEP

Die drei Direktor:innen Reinhard Wimroither (Bafep), Margit Parzer 
(HBLW) und Hubert Wiesinger (HAK) auf dem Dach. Foto: BSZ Ried

Bundesschulzentrum 
nahm PV-Anlage in Betrieb

OÖ. Zum bevorstehenden Va-
lentinstag am 14. Februar über-
brachten Elke Lumetsberger, 
Landesinnungsmeisterin der 
OÖ Gärtner und Floristen und 
Landesinnungsmeister-Stv. 
Wolfgang Meier (li.) florale Va-
lentinsgrüße an BezirksRund-
Schau-Chefredakteur-Stellver-
treter Thomas Kramesberger 

und informierten dabei auch 
über die Trends 2024. Tulpen, 
Hyazinthen und Narzissen 
stammen jetzt bereits aus re-
gionaler Produktion, worauf 
die Konsumenten mittlerweile 
besonders achten, heißt es von 
den Gärtnern und Floristen. 
Mehr zu den aktuellen Trends 
online unter: MeinBezirk.at
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Blumengruß für die BezirksRundSchau

TUMELTSHAM.  Am Dienstag, 
23. Jänner 2024, veranstaltete 
die Firma RZL Software GmbH 
in Tumeltsham eine Stamzel-
len-Typisierungsaktion. Insge-
samt 23 Personen ließen sich 
neu in die weltweite Daten-
bank der Stammzellspender 
aufnehmen. Die Tatsache, dass 
das Software-Unternehmen 
die anfallenden Typisierungs-
kosten in Höhe von insgesamt 
920 Euro übernahm, machte 
die Aktion perfekt. 
Die Leukämiehilfe „Geben 
für Leben“ bedankt sich bei 
RZL-Geschäftsführerin Ilse 
Burgstaller, Organisatorin Ant-
je Winkelmann und bei den 23 
neuen Hoffnungsträgern für 

den gemeinsamen Einsatz ge-
gen Leukämie und für das Le-
ben.

Antje Winkelmann und Ilse 
Burgstaller. Foto: RZL

23 neue Hoffnungsträger 
ließen sich typisieren


